
 

 
 
 
Aus der Sitzung des Bürgerrats vom 23. März 2021 
 
Der Bürgerrat hat an seiner Sitzung vom 23. März 2021 u.a. über folgende Geschäfte beraten be-
ziehungsweise folgende Beschlüsse gefasst. 
 
Wie es zu den Aufgaben des Bürgerrats gehört, hat er über die Aufnahmen ins Bürgerrecht der 
Stadt Basel entschieden. Es sind die Gesuche von einer Schweizerin und einem Schweizer sowie 
von 51 aus dem Ausland stammenden Personen gutgeheissen und den zuständigen Instanzen zur 
Weiterbehandlung empfohlen worden. 
 
Der Bürgerrat hat sich einlässlich dem Jahresbericht 2020 gewidmet. Er nahm in diesem Zusam-
menhang auch die Controllingberichte (Ebene der Produkte) von BSB, Waisenhaus, den Zentralen 
Diensten und der Christoph Merian Stiftung (CMS) zur Kenntnis. 
 
2019 wurde das neue Bundesgesetz zur Verbesserung der Situation von betreuenden Angehöri-
gen verabschiedet. Dessen derzeitige schrittweise Einführung erfordert eine Teilrevision des Reg-
lements zur Anstellungsordnung (RAO) bzw. der Anstellungsordnung (AO) der Bürgergemeinde 
(BG).  
Dem Bürgerrat lagen Berichte mit Umsetzungsvorschlägen zur bezahlten (kurzfristigen) Absenz 
zur Angehörigenbetreuung (RAO) sowie zum bezahlten Betreuungsurlaub (AO) vor.  
Der Bürgerrat hat die Revisionen in seiner heutigen Sitzung zuhanden der sozialpartnerschaftli-
chen Begutachtungskommission verabschiedet. Nach deren Rückmeldung erfolgen die nächsten 
Schritte: Während der Bürgerrat die Erweiterung der bezahlten Absenz zur Angehörigenbetreuung 
im Reglement in eigener Kompetenz beschliesst, kann der bezahlte Betreuungsurlaub in der An-
stellungsordnung erst nach Zustimmung des Parlaments und Ablauf der Referendumsfrist in Kraft 
treten. 
 
Der Bürgerrat hat regelmässig an die BG gerichtete Unterstützungsgesuche zu behandeln. Er folgt 
dabei in der Regel den Anträgen seines vorberatenden Ausschusses. In der heutigen Sitzung 
konnten fünf Gesuche bewilligt werden: 

- Dem Ensemble Voces Suaves wurden für das im Rahmen der Konzerttournee «Il povero 
Fiammingo» in Basel vorgesehene Konzert CHF 1'000 zugesprochen. 

- Der Verein Perspektiven St. Johanns-Vorstadt erhält CHF 5'000 für sein «Kulturfest». 
- Der Verein DaN – Dienst am Nächsten wird für sein Projekt für bedürftige Menschen mit 

CHF 2'500 unterstützt. 
- Für das Angebot «Aktiv! Im Sommer 2021» erhält der Verein Gsünder Basel CHF 7'000. 
- CHF 8'000 gehen an Innovation Basel für den 6. Wettbewerb. 

 
Der Bürgerrat hat von drei Vergabungen Kenntnis genommen, die aus dem Anteil der BG am Er-
trag der CMS von der Stiftungskommission bewilligt wurden: 

- Der Christoph Merian Verlag (CMV) erhält CHF 30'000 für die Publikation «Der Umbau von 
Basel». 

- Dem Verein Rehovot wurden CHF 30'000 für das Projekt «Lederwerkstatt – Betriebsbei-
trag» zugesprochen, wovon CHF 15'435 für die «CMS-Kostenmiete» bestimmt sind. 

- Das Projekt «Support am Lebensstart» des Vereins Familystart wird 2021 mit einem För-
derbeitrag von CHF 200'000 unterstützt. 

 
Wie immer kam auch dem Informationsaustausch zwischen den verantwortlichen Bürgerrätinnen 
und Bürgerräten für die Institutionen BSB und Waisenhaus, die Zentralen Dienste, den Bereich 
Einbürgerungen sowie für die CMS eine wichtige Rolle zu. 
 
Für weitere Auskünfte steht Dr. Lukas Faesch, Präsident des Bürgerrats, zur Verfügung  
(079 358 50 05). 


